
Reduziere CO2 und die 
Moosjungfer jubelt.

Moore gehören, ökologisch gesehen, zu den wertvolls-
ten Naturlandschaften. Weil das Pflanzenmaterial in ei-
nem Moor nicht verrottet, sondern im feuchten Boden 
konserviert wird, kann sich daraus kein klimaschädli-
ches CO2 bilden. Moore sind also wahre CO2-Speicher.
Auch der Mensch verursacht mit seinen Handlungen 
CO2. Verglichen mit dem Anteil des von der Natur frei-
gesetzten Kohlendioxid aus Ozeanen, Böden oder Ve-
getation an Land ist die CO2-Emission des Menschen 
klein. Jedoch stören die Emissionen des Menschen 
das Verhältnis des natürlich freigesetzten Kohlendi-
oxids mit der natürlichen Aufnahme durch Ozeane, 
Böden und die Vegetation. Die Natur nimmt nur etwa 
die Hälfte des menschengemachten CO2 auf, der Rest 

bleibt in der Erdatmosphäre und führt zu einem 
Nettozuwachs des CO2-Gehalts. Deinen CO2-

Ausstoss kannst du verringern: Esse lokal 
und saisonal sowie weniger Fleisch. Fah-

re mit dem Velo oder mit dem Zug, 
nicht mit dem Auto. Mache Ferien 
in der Nähe statt ins Flugzeug zu 
steigen. Recycle Abfall und 

werfe kein Essen weg.
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